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Protokoll der ordentlichen Mitgliederversammlung der DMJL e.V. 
 
Name des Vereins:   DMJL e.V. 
Sitz des Vereins:   Edewecht 
Anschrift:    Helenenstr. 30, 38118 Braunschweig 
Versammlungsort:   Haus der Begegnung, Hauptstr. 86, 26188 Edewecht 
Datum:     21.02.2015 
Beginn:     09:30 Uhr 
Ende:       11:15 Uhr 
 
 

 TOP 1: Begrüßung, Eröffnung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 

Dagmar Fischer (in Vertretung für Anne Schäfer) begrüßt alle anwesenden Mitglieder zur 
ordentlichen Mitgliederversammlung. 
Die ordnungsgemäße Ladung zur Mitgliederversammlung wird festgestellt. 
Es sind keine Anträge zur Satzungsänderung eingegangen, somit bleibt die Tagesordnung 
bestehen. 
Die Tagesordnung (siehe 2 Anhang) wird vorgelesen. 
 

 TOP2: Feststellung der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder 

Anwesend und  stimmberechtigt sind 15 Personen (siehe Teilnehmerliste im 1. Anhang) 
Die Mitgliederversammlung ist Beschlussfähig. 

 

 TOP3: Genehmigung des letzten Protokolls aus dem Vorjahr 
Einstimmige Genehmigung des letzten Protokolls aus dem Vorjahr 
 

 TOP4: Bericht des Vorstandes 2013/2014 inkl. Kassenbericht  
Dagmar Fischer liest den Bericht vor (siehe 3. Anhang). Erstellt wurde er von Anne Schäfer. 
Ergänzend wurde noch von Stefanie Duhme angemerkt, dass es vorgesehen ist, auch in Edewecht 
regelmäßig jeden letzten Donnerstag im Monat Riichi anzubieten. 
Uwe Pekau merkt an, dass es auch vorgesehen ist, mit der Planung der Turniere rechtzeitig zu 
beginnen. Durch die zunehmende Zahl an internationalen Turnieren ist das notwendig geworden. 
 
Axel Eschenburg (EMA Beauftragter der DMJL) hat einen Bericht zur Situation der EMA 
geschrieben (siehe 4. Anhang), der von Dagmar Fischer vorgelesen wurde  
 
Der Bericht des Kassenwartes (siehe 5. Anhang) wurde von Monika Jenjahn erstellt und 
vorgetragen. 

Hervorzuheben ist dabei die Arbeit von Monika, die gleich bei der Übernahme der Kassenführung 
mit der Einführung des SEPA Verfahrens konfrontiert wurde. Es musste eine spezielle Software 
angeschafft werden und Monika hat einen Lehrgang besucht, um sich dieser Herausforderung zu 
stellen.  
 

 TOP5: Bericht der Kassenprüfung und Aussprache 
Die Kassenprüfung wurde von Kai Grote und Heinz Ludwig durchgeführt. Beide stellten die 
ordnungsgemäße Führung der Kasse fest und betonten noch einmal die übersichtliche und gut 
strukturiere Dokumentation der Belege und Finanzen. 
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 TOP6: Entlastung des Vorstandes 2013/2014 
Kai Grote stellt den Antrag zur Entlastung des gesamten Vorstands für die abgelaufenen 
Geschäftsjahre 2013/2014. In Übereinstimmung wird eine öffentliche Abstimmung durch 
Handzeichen genehmigt. Der gesamte Vorstand wird einstimmig entlastet. 
Uwe Martens spricht einen Dank an den Vorstand für die Arbeit der vergangenen zwei Jahre und 
die gelungene Lösung der angestandenen Probleme aus.  
 

 TOP7: Wahl des Vorstandes 

Als Wahlleiter stellen sich Kai Grote und Uwe Martens zur Verfügung. 

Von der Mitgliederversammlung wird eine öffentliche Wahl per Handzeichen gewünscht. 

 

1. Wahl des Präsidenten(in):  

Vorschlag Anne Schäfer, Elke Pünjer (hat die Wahl abgelehnt) 

Anne Schäfer wird einstimmig (15 Ja) zur Präsidentin wiedergewählt und hat die Wiederwahl 

angenommen ( Per SMS aus Trondheim) 

 

2. Vizepräsident:  

Vorschläge: Monika Jenjahn,: Wiederwahl mit 14 Ja und  1 Enthaltung 

Monika hat die Wiederwahl angenommen 

Elke Pünjer: Wahl mit 14 ja und 1 Enthaltung 

Elke hat die Wahl angenommen 

 

3. Beisitzer:  

Dagmar Fischer; Wiederwahl mit 14 Ja und  1 Enthaltung 

Dagmar hat die Wiederwahl angenommen 

Uwe Pekau, Wiederwahl mit 14 Ja und  1 Enthaltung 

Uwe hat die Wiederwahl angenommen 

Marion Meier: Wiederwahl mit 14 Ja und  1 Enthaltung 

Marion hat die Wiederwahl angenommen 

Stefanie Duhme: Wiederwahl mit 14 Ja und  1 Enthaltung 

Stefanie hat die Wiederwahl angenommen.  

 TOP8: Wahl von Kassenprüfer_innen 
Vorschlag: 
Kai Grote; Wiederwahl mit 14 Ja und  1 Enthaltung 
Kai hat die Wiederwahl angenommen 
Heinz Ludwig: Wiederwahl mit 14 Ja und  1 Enthaltung 
Heinz  hat die Wiederwahl angenommen 
Fred Bohlmann: Wahl mit 14 Ja und  1 Enthaltung 
Fred hat die Wahl angenommen 
 

 TOP9: DMJL Merchandising 
Erläuterungen von Dagmar zu diesem Punkt mit anschließender Diskussion der Mitglieder. Die 
Frist zur Einreichung von Vorschlägen soll verlängert werden. Entsprechende Infos kommt auf die 
Web Seite. 
 
 



 
 

3 
 

 TOP 10: Verschiedenes 
Dank von Heinz Ludwig an den Vorstand für die Arbeit der vergangenen zwei Jahre. 
Große Zustimmung dazu kommt aus der Mitgliederversammlung. 
 
Wolfgang Franke macht auf die Problematik der Örtlichkeiten für regelmäßige Spieleabende 
aufmerksam. Edewecht ist mit dem Haus der Begegnung sehr gut aufgestellt.  
Hannover hat Schwierigkeiten mit dem Treffen in einer Gastwirtschaft; Spieler geben wenig Geld 
aus für den Verzehr, das wird bei der Raumverteilung schwierig. Vereinsheime kosten Geld. 
Ähnliche Probleme gibt es in Ocholt, wobei die Gastwirtschaft dort größere Ausweichmöglich‐
keiten hat. In Wilhelmshaven zahlen die Spieler pro Abend 2 Euro. Dort läuft die Organisation 
über Kurse der Familienbildungsstätte. 
 
Öffentlichkeitsarbeit:  
Friedrich Gerdes stellt einen Flyer aus Ocholt vor. Dieses Thema wird im Vorstand auch 
vorangetrieben. 
 
Kai Grote fragt nach der Übernahme der Kosten für die Jahreshauptversammlung:  

Wird aus der Vereinskasse bezahlt und wer Auslagen hatte, möchte diese beim Vorstand 

einreichen.  

Die nächste Mitgliederversammlung findet in zwei Jahren statt: Ort und Zeit werden vom 

Vorstand rechtzeitig bekannt gegeben.  

 
 
 
 
 
---------------------------------------------------------------------------- 
Unterschrift Versammlungsleiterin 
(Dagmar Fischer) 
 
 
 
 
 
----------------------------------------------------------------------------- 
Unterschrift Protokollantin 
(Heike Schäfer) 
 
 
Nachstehende Anlagen sind Teil dieses Protokolls der Mitgliederversammlung: 
 
Anhang 1: Teilnehmerliste 
Anhang 2: Tagesordnung 
Anhang 3: Bericht des Vorstands 
Anhang 4: EMA Bericht 
Anhang 5: Bericht des Kassenwartes 
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Anlage 1: Teilnehmerliste 
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Anlage 2: Tagesordnung 
 
 
TOP 1: Begrüßung, Eröffnung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
TOP2: Feststellung der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder 
TOP3: Genehmigung des letzten Protokolls aus dem Vorjahr 
TOP4: Bericht des Vorstandes 2013/2014 inkl. Kassenbericht  
TOP5: Bericht der Kassenprüfung und Aussprache 
TOP6: Entlastung des Vorstandes 2013/2014 
TOP7: Wahl des Vorstandes 
TOP8: Wahl von Kassenprüfer_innen 
TOP9: DMJL Merchandising 
TOP 10: Verschiedenes 
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Anlage 3: Bericht des Vorstandes 
 
Veranstaltungen 
Turniere 2013: 

‐ Jubi Turnier: 

‐ Super Veranstaltung 

‐ Über zwei Tage mit MERS 1 und RERS 1 und klassischem Turnier 

‐ Insgesamt 58 Teilnehmer mit großer internationaler Beteiligung 

‐ German Open MERS in Bremen 

‐ Geplante Klassische Meisterschaft konnte auf Grund zu geringer Teilnehmer nicht stattfinden 

Turniere 2014: 
‐ GMO MERS in Hannover 

‐ Kombiturnier in Edewecht 

‐ Klassische Meisterschaft  

‐ Taktikseminar in Edewecht unter Leitung von Axel 

Veranstaltungen 2015: 
‐ Schon gewesen: RERS 2  

‐ 2/3.5. RERS 1 in Aachen 

‐ 27/28.06. MERS 2 in Verden 

‐ 12.04. MERS 1 in Hannover 

‐ 18.4 Frühlingsturnier 

‐ 9.5. Freundschaftsturnier 

‐ 18.7. Sommerturnier 

‐ 24/25.10 Kombiturnier 

‐ Anfang Dezember Wichtelturnier  

‐ 19.9. Klassische Meisterschaft 

‐ Taktik und Schiedsrichterseminare 

Dickes Dankeschön an alle, die Mitgeholfen haben: Orga, Schiedsrichter, Ersatzspieler 
 
 
Fazit der zwei Jahre 
 
Noch Ausbaufähig: 

‐ Keine wesentliche Vergrößerung des Vereins  

‐ Viele Riichi Spieler dazubekommen, aber auch viele ausgetreten  

‐ Budgetierung der Regionalgruppen ist nicht weiter voran geschritten 

‐ Versuch der Ausschreibung von Turnieren. Die Regionalgruppen überlegen sich vorher, 

welche Turniere sie ausrichten möchten und teilen das dem Vorstand mit. Ggf. in einem 

gemeinsamen Treffen mit Regionalgruppen verantwortlichen werden die Termine 

abgestimmt. Wird nächstes Jahr wieder probiert.  

Positiv: 
‐ Vereinsleben hat sich beruhigt 

‐ Vorstandsarbeit hat Spaß gemacht 
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‐ Es gibt einen Beschluss zu spielenden Schiedsrichtern EMA noch nicht entschieden, aber 

Regelung für uns: 

Beschluss: 
Grundsätzlich wird bei allen Rankingturnieren angestrebt, dass kein spielender 
Schiedsrichter zum Einsatz kommt. Wenn ein Rankingturnier aufgrund der minimal 
zulässigen Anzahl an Teilnehmenden nur stattfinden kann, wenn es einen 
spielenden Schiedsrichter gibt, ist es zulässig einen spielenden Schiedsrichter ein zu 
setzten. Die Ergebnisse des spielenden Schiedsrichters werden nicht gewertet und 
werden bei der Ermittlung der Plätze nicht berücksichtigt. Wenn ein Turnier nur mit 
spielendem Schiedsrichter stattfinden kann und kein deutscher Schiedsrichter in der 
Lage ist das Turnier zu betreuen, ist es zulässig, dass ausländische Schiedsrichter 
eingesetzt werden. 
 

‐ Standardisierung von DMJL Turnieren wurde vorangetrieben. Durch eine To Do Liste für 

Turniere können Erfahrungen weitergegeben werden 

‐ Bremen, Verden und Aachen als neue Orte für Turniere 

‐ Zusammenarbeit im Vorstand hat gut funktioniert/ Aufgabenteilung/ komplett neuer 

Vorstand,  

‐ Riichi sparte hat sich sehr positiv entwickelt 

‐ Es gibt eine ausführlichere Inventurliste 

‐ Im internationalen Vergleich stehen die Deutschen Spieler sehr gut da. (MERS Ranking Ende 

2014 auf Platz 3 der Ländern, RERS auf Platz 7) 

‐ Öffentlichkeitsarbeit  

‐ mit chinesischen Gesellschaft  

‐ Spieletage in Bremen und Hannover (2014) 

‐ Jeden geraden Freitag Mahjongspiele in der Uni 

‐ Regionale Veranstaltungen: Wichtelturnier und weitere 

‐ Monatliche Telkos und drei monatliche Treffen vom Vorstand an wechselnden Orten 

‐ Taktiksemiar wird auch wieder stattfinden 
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Anlage 4: EMA (European Mahjong Association) Bericht 
 
Das Jahr 2014 war bei der EMA geprägt von 2 Großereignissen  
‐ der MCR Europameisterschaft in Strasbourg und  
‐ der Riichi Weltmeisterschaft in Paris.  
 
Beide Turniere waren sehr erfolgreich. Und haben zu weiteren Kontakten auch zu Ländern außerhalb 
von Europa geführt.  
Ansonsten war 2014 ein ruhiges Jahr.  
 
Die nächste EMA Vollversammlung wird am voraussichtlich 15.5. in 2015 in Kopenhagen stattfinden. 
Die DMJL darf dazu 2 Abgeordnete entsenden.  
Bisher ist dazu noch keine klare Agenda bekannt, allerdings rechnen viele damit, dass es 
Regelanpassungen auf Grund von Klarstellungen von der MCR WM und dem Erfolg der Riichi WM 
geben wird. 
 
Axel Eschenburg 
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Anlage 5: Kassenbericht zur Mitgliederversammlung am 21.02.2015 in Edewecht 
 
 
Kassenbericht: 
 
Die finanzielle Ausstattung des Vereins ist solide.  Die Kasse weist am 31.12.2014 einen Bestand von 
4.856,54€ aus. Das ist eine geringfügige  Erhöhung zu den Vorjahren. 
 
Die erste Amtshandlung war die Einführung von SEPA (gesicherter europäischer Zahlungsverkehr). 
Jeder Verein musste bis spätestens bis Mitte 2013 des Jahres SEPA eingeführt haben. Die Software 
wurde gekauft, installiert und wird jährlich von der LzO gewartet. Die Software kostete 180€ und die 
jährliche Wartung beträgt 25€. 
 
Die Spende von 650,00€ von der Raiffeisenbank aus 2012 wurde für das Jubiläumsturnier  im 
Oktober 2013 verwendet. Ein Dankesschreiben erfolgte von uns.  
 
Die Mitgliederzahl ist auf 91 (Stand 31.12.2014) gestiegen, das sind 4 Mitglieder mehr als 2012.  Die 
Mitglieder setzen sich zusammen aus 44 Frauen und 47 Männer. 
Aufteilung in den Regionen: 
 

- 35  Raum Edewecht                                               
-   1  WHV                                                                 
-   9  Bremen                                                              
- 19  Raum Hannover                                                 
- 10  Raum Köln                                                     
- 17  Übriges Deutschland                                          

 
Die Gruppe Wilhelmshaven ist als eigenständige Regionalgruppe aufgenommen worden. 
Die Gruppe Oldenburg hat sich aufgelöst und die Gruppe Osterholz ist in der Gruppe Bremen 
aufgegangen. Es ist eine neue Einsteigergruppe (es wird klassisch gespielt) in Ocholt entstanden  
(gehört zur Regionalgruppe Edewecht) und es hat sich eine neue Gruppe in Aachen gebildet, die jetzt 
im April ein eigenständiges Turnier  in Riichi ausrichtet mit Unterstützung von der Regionalgruppe 
Hannover.  
 
Die Mitgliederzahlen sind im Raum Edewecht gesunken. Hinzu gekommen sind aber vermehrt 
Mitglieder aus dem Raum Köln (hauptsächlich Riichi Spieler). 
 
Das Inventar setzt sich zusammen aus: 
           
- 24 Tische 
- 27 Spiele (MCR klassisch)  eins unvollständig 
- 11 Riichi Spiele    eins unvollständig  
- 27 Klemmbretter  
- 12 Decken 
- 14 Taschenrecher 
- 10 Riichi Zähltabellen 
- 36 Zählstäbchen (Kästchen)  international 
- 33 Zählstäbchen (Kästchen)  klassisch 
-   1 Gong 
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Tische und Spielutensilien wechseln oft die Standorte, je nachdem wo ein Turnier stattfindet. Die 
Liste entspricht dem Gesamtbestand. 4 Tische wurden ausrangiert. An mehreren Tischen sind 
Getränkehalter und Schubladen defekt. 
 
Neue Investitionen wurden im Bereich Turniere getätigt. 
  
- 1 Aufsteller 
- 1 Banner  
- 1 Beamer mit Tasche und Kabel 
- 1 Ehrentafel 
- 1 Mahjongg Buch 
- 1 Turnierkoffer (Kabeltrommel, Taschenrechner, Stifte….) 
 
 
 
 
Oldenburg, den 21.2.2015 
 
 
 
 
(Monika Jenjahn) 
 
 
 


